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Dr. Franz Schellhorn
Direktor des Thinktank Agenda Austria

Die Agenda Austria ist der erste von Staat, Parteien, Kammern und Interessenverbänden unab-
hängige Thinktank Österreichs. Gegründet mit dem Ziel, dieses Land in gesellschaftspolitischen 
und wirtschaftlichen Belangen zu öffnen und neue Antworten auf die großen Herausforderun-
gen zu liefern.

Die Agenda Austria zeigt Wege auf, wie der Wohlstand der Bevölkerung mit einfachen Korrek-
turen abzusichern und auszubauen ist. Wie die Bürger steuerlich entlastet werden können, ohne 
den Staat in die Unfinanzierbarkeit zu treiben. Wie unternehmerisches Denken zu fördern und 
sozialer Friede zu sichern ist, ohne Jahr für Jahr mehr Geld vom Staat umverteilen zu lassen. Wie 
es den Menschen wieder möglich wird, mit ihrer eigenen Hände Arbeit Vermögen zu schaffen 
und zu erhalten.

Franz Schellhorn ist Direktor von Agenda Austria. Er startete seine Ausbildung beim Credit- 
anstalt-Bankenverein und studierte anschließend an der Wirtschaftsuniversität Wien Handelswis-
senschaften. 1997 heuerte er bei der Tageszeitung „Die Presse“ an, deren Wirtschaftsressort er 
von 2004 bis 2013 leitete, ab 2011 fungierte er zudem als stellvertretender Chefredakteur. In der 
„Presse am Sonntag“ erschien wöchentlich die Kolumne „SuperMarkt: Was Kapitalismus kann 
und wofür er nichts kann“.

Promotion an der Uni Wien und WU Wien im Jahr 2004. Seit 2013 leitet er den Thinktank 
„Agenda Austria“ in Wien. 



Innovation hat auch in der Politik Platz
Gastgeber-Kommentar

Gerade in Wahlkampfzeiten wird die Reformenkeule immer gerne 
geschwungen. Es wird Großes angekündigt, viel versprochen und 

die so notwendigen Reformen in Österreich, wie eine Verwaltungs- 
oder Föderalismusreform, quasi zur persönlichen Aufgabe des Spit-
zenkandidaten hochstilisiert. Doch bis heute sind diese Versprechen 
nur in sehr wenigen Teilen umgesetzt worden. So gab es bereits 2003 
den sogenannten “Österreich-Konvent”, der frühere Rechnungshof-
Präsident Josef Moser hinterließ bereits 2016 in einem Positionspapier 
1007 Reformempfehlungen. Der aktuelle Bundeskanzler möchte die 
Verwaltungsreform zur Volksabstimmung freigeben, auch die anderen 
Parteien sprechen gebetsmühlenartig von großen Reformen. Man 
könnte also meinen, es ist höchste Zeit für politische Innovationen, um 
die Reformen auch umzusetzen.

Wieso werden Reformen in Österreich immer wieder angekündigt, 
lange ausdiskutiert und am Ende steht ein minimaler Kompromiss? 
Und was bräuchte Österreich wirklich an politischen Innovationen, 
um voran zu kommen? Dazu und zu vielen weiteren Fragen dür-
fen wir uns auf kompetente Ausführungen von Franz Schellhorn 
freuen.
 

 MMag. Mathias Burtscher 
 Geschäftsführer Industriellenvereinigung Vorarlberg

programm

Eröffnung
Vortrag

Diskussion
Gedankenaustausch und Imbiss

  anmeldung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen  
und bitten um Anmeldung  

bis Montag, 18.09.2017,  
per E-Mail innovation-v@vol.at 

oder Telefon +43 5572 22 1 22 20. 

  #innovationV

Die Teilnahme ist kostenfrei.



Kurzbeschreibung innovation(night
Innovativ sein heißt, andere Perspektiven einzunehmen!

Innovationen bilden ein zentrales Element unserer Wirtschaft und Gesellschaft und  bedeuten 
weit mehr als die bloße Anwendung von Forschungsergebnissen. Innovationen sind in 
 organisatorischen, logistischen, finanz- und personalwirtschaftlichen, vermarktungsrelevanten, 
designorientierten und sozialen Bereichen zu finden.

Die 2003 gestartete Veranstaltungsreihe innovation(night stellt verstärkt die Vielfalt von Innova-
tionen und insbesondere deren konkrete Umsetzung zur Diskussion. Ziel der innovation(night 
ist es zu sensibilisieren, kreative Denk- und Diskussionsansätze anhand erfolgreicher Beispiele 
aufzuzeigen und die Entdeckung von anderen, neuen Perspektiven anzuregen.

Von der Veranstaltung sollen Impulse ausgehen, die die Innovationskraft stärken, Netz-
werke schaffen und festigen sowie eine Bewusstseinsveränderung unterstützen. Es gilt, 
einen Beitrag zur Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts Vorarlberg zu leisten. 

Die Initiatoren der innovation(night wollen für den Themenkreis Innovation, Technologie sowie 
Forschung in Vorarlberg ein breites wirtschaftliches, politisches und öffentliches Interesse 
 erreichen und Austausch anregen.

eine Initiative von

PRISMA Unternehmensgruppe
Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH 

FH Vorarlberg 
Industriellenvereinigung Vorarlberg   

Vorarlberger Nachrichten 
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